
Ausbildung  zur Pflegehilfe/
zum Fachsozialbetreuer Altenarbeit



Die Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege Wels ist 
„etwas mehr“ als nur eine Schule. Die geistig-seelische Bildung genießt 
einen hohen Stellenwert, da gezielt die Persönlichkeitsentwicklung 
– mit Berücksichtigung spiritueller Aspekte – gefördert wird. 
Unsere Auszubildenden werden als individuelle Persönlichkeiten 
respektiert.

Die Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege Wels ist 
eine der ältesten Pflegeschulen in Oberösterreich und feiert 2009 
das 75-jährige Bestehen. Langjährige Erfahrung und Tradition wird 
mit innovativen Ausbildungskonzepten verknüpft. Ein fachlich und 
pädagogisch hoch qualifiziertes Lehrerteam vermittelt Wissen unter 
Berücksichtigung aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse.

Auszubildende werden hinsichtlich ihrer Eigenverantwortung, 
ganzheitlichen Sichtweise und kritischem Denken gefördert. 
Auzubildende können theoretisch Erlerntes unter Anleitung in 
der Praxis umsetzen und somit ihre Handlungskompetenzen 
kontinuierlich weiterentwickeln.

BERUFSBILD UND TÄTIGKEITSBEREICH

Das Berufsbild des Fach-Sozialbetreuers Altenarbeit umfasst die 
ganzheitliche, auf die individuellen Bedürfnisse älterer Menschen 
abgestimmte, soziale Betreuung und beinhaltet den Beruf der 
Pflegehilfe.

Die Pflegehelfer betreuen pflegebedürftige Menschen und 
unterstützen die Angehörigen des gehobenen Dienstes für 
Gesundheits- und Krankenpflege sowie die Ärzte.
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Der Tätigkeitsbereich beinhaltet:
•	 die Durchführung pflegeri-

scher Maßnahmen (Mobili-
sation, Körperpflege, Kranken-
beobachtung u.a.m.) 

•	 Mitarbeit bei therapeutischen 
und diagnostischen Ver-
richtungen.



AUSBILDUNG 

Die 2-jährige Ausbildung zum Fach-Sozialbetreuer Altenarbeit  ist 
interessant, praxisnah und vielseitig. Sie umfasst:
•	 die Pflegehilfeausbildung im Umfang von ca. 1.600 Stunden
•	 das Zusatzmodul zum Fach-Sozialbetreuer Altenarbeit im 

Umfang von ca. 800 Stunden.

THEORIE

Schwerpunktmäßig werden folgende Bereiche unterrichtet:  
Gesundheits- und Krankenpflege, Pflege von alten Menschen,  
Gerontologie und Geriatrie, Hauskrankenpflege, Berufsethik,  
Kommunikation, Somatologie und Pathologie, ...

PRAXIS

Die praktische Ausbildung im Umfang von ca. 1.200 Stunden er-
folgt an Fachabteilungen unseres Klinikums, an Alten- und Pflege-
heimen und an anderen Gesundheits- und Sozialeinrichtungen.

ABSCHLUSS DER AUSBILDUNG

Am Ende der Pflegehilfe-Ausbildung ist eine komissionelle  
Abschlussprüfung zu absolvieren. Der Abschluss der Ausbildung 
zum Fach-Sozialbetreuers Altenarbeit erfordert die Erstellung  
einer schriftlichen Facharbeit.

DIE PFLEGESCHULE WELS BIETET 
... eine zukunftsorientierte Ausbildung 
... Persönlichkeitsentwicklung und Erlernen von Handlungskompe-
tenzen mit Projekten, Exkursionen und Seminaren.

Au
sb

ild
un

g



VON UNSEREN BEWERBERN ERWARTEN WIR:

... dass sie Interesse und Engagement zeigen für eine Pflege, die 
den Menschen umfassend ernst nimmt.
... dass sie sich einsetzen für eine Atmosphäre, in der Lernen und 
Pflegen Freude macht.
... dass sie ihre Eigenverantwortung wahrnehmen und Lernmöglich-
keiten nutzen.

AUFNAHMEBEDINGUNGEN

•	 Mindestalter 17 Jahre
•	 positiver Abschluss von mind. 9 Schulstufen
•	 gesundheitliche Eignung und Vertrauenswürdigkeit
•	 Beherrschung der deutschen Sprache
•	 Bestehen des Aufnahmeverfahrens

BEWERBUNG

Über das aktuelle Bewerbungsverfahren können Sie sich per  
Internet (www.klinikum-wegr.at - Ausbildung - Startseite Pflegeschule)  
informieren.

AUSKUNFT und ANMELDUNG

Sekretariat der Pflegeschule
Telefon: (+43 7242) 415-2128
Fax.: (+43 7242) 415-3962
e-mail: pflegeschule@klinikum-wegr.at

Klinikum Wels - Grieskirchen
4600 Wels, Grieskirchner Straße 42
www.klinikum-wegr.at
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